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Systematisches Inhaltsverzeichnis 
ausgewählter textlicher Beiträge aus den Jahrgängen 1949 bis 1968 

von „Wirtschaft und Statistik" 

Erläuterung 

Dieses Verzeichnis bringt eine Auswahl von Aufsätzen, in denen allein oder in Verbindung mit der Beschreibung bestimm-
ter Ergebnisse methodische oder erhebungstechnische Fragen abgehandelt worden sind. Außerdem sind die textlichen Darstel-
lungen einmaliger Zählungsergebnisse enthalten. 

Regelmäßig wiederkehrende Aufsätze aus laufenden Statistiken sind lediglich mit der Seitenangabe für die jeweils letzte 
Veröffentlichung in dieses Verzeichnis aufgenommen worden. Sie erscheinen in Kleindruck am Ende der betreffenden 
Abschnitte. 

RedJ.tlidJ.e und organisatorlsdJ.e Grundlagen 
Zum Entwurf eines Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke ..............•... , ... . 
Zu den Rechtsgrundlagen der Bundesstatistiken ....................................... . 
4 Jahre Statistisches Gesetz ......................................................... . 
Das Vertrauen in die Geheimhaltung statistischer Angaben ........................... . 
Zur Frage der Auskunfts- und Geheimhaltungspflicht in der amtlichen Statistik ........... . 
Die Organisation der amtlichen Statistik in der Bundesrepublik ....................... . 
Zum Ablauf einer Bundesstatistik ................................................... . 
Zur Gründung des Interministeriellen Ausschusses für Koordinierung und Rationalisierung 

der Statistik ............................•.•......•..........................•.... 
Möglichkeiten und Maßnahmen zur Rationalisierung der amtlichen Statistik ............. . 
Zum Einsatz von Großrechenanlagen in der amtlichen Statistik .......................•.. 
Zum Beginn des Einsatzes einer Großrechenanlage im Statistischen Bundesamt ........... . 
Zum Aufbau der Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes .................•. 

Methoden und Systematiken 
Repräsentative Erhebungen und Aufbereitungen in der amtlichen Statistik ............... . 
Ober den Umfang und die Genauigkeit von Stichproben ............................... . 
Stand der Anwendung des Stichprobenverfahrens in der amtlichen Statistik ............. . 
Der Mikrozensus als neues Instrument zur Erfassung sozial-ökonomischer Tatbestände ... . 
Grundsätze der systematischen Klassifizierung wirtschaftlicher Tatbestände ............. . 
Stand der Systematiken in der Bundesstatistik ....................................... . 
Die neue Klassifizierung der Berufe ..•..•......•••..•.....•.......••....•............ 
Betriebskennzeichnung durch Betriebsnummern ........................ , .............. . 
Zur Systematik der Wirtschaftszweige (Revidierte Arbeitsstättensystematik) ........... . 
Zur Wahl eines einheitlichen Basiszeitraumes für Indexberechnungen ................... . 
Zur Wahl des Basisjahres 1958 für Indexberechnungen .•. „ „ „ .. „ „ „ ........ „ „ „ „. 
Zur Frage der Berechnung durchlaufender Reihen für die Indices mit dem neuen Basis-

jahr 1958 ................................................ ~ ........................ . 
Störungen der kurzfristigen Wirtschaftsbeobachtung durch jahreszeitliche und andere 

wiederkehrende Einflüsse · .•.........•.•........•................................... 
Gedanken zur regionalen Gliederung in der Wirtschaftsstatistik ....................... . 
Unternehmen, fachliche Unternehmensteile und örtliche Einheiten als Grundlage für die 

statistische Darstellung wirtschaftlicher Tatbestände ................................. . 
Uber die Gruppierung von Waren nach dem Verarbeitungsgrad, dem Verwendungszweck 

und der Dauerhaftigkeit ....................•.................•.........•.•......... 
Die amtliche Statistik im Dienste der Produktivitätsmessung ............. , ...........•.. 
Der deutsche Beitrag zum Weltindustriezensus 1963 ................................... . 
Das Produktionsergebnis je Beschäftigten in den großen Bereichen der Volkswirtschaft 
Stand und Probleme der Statistiken des Eiiikommens ............................•..... 
Die Auswirkungen des Mehrwertsteuersystems auf die Wirtschaftsstatistiken ........... . 
Die Behandlung der Umsatz-(Mehrwert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen ....................................................•..•...•.....•.... 
Stand und Probleme der Umsatzstatistik ......... , ..........................••........ 
Der statistische Nachweis des .Privaten Verbrauchs" ........................••.....••. 
Systematisches Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch ...................•........ 
Gedanken zum Zählungsprogramm 1960 .•........•.....................•.•.....•.•... 
Vorbereitung und Organisation des Zählungswerkes 1960/62 ........................... . 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970 

Teil 1 : Das Gesamtkonzept ....................................................... . 
Teil 2: Die Volks- und Berufszählung ............................................. . 
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Methoden und Systematiken Jahrgang 

Die allgemeine Arbeitsstättenzählung 1961 • • • • • • • • • • • • . • • • • • • • • • • • • . • . . • • • . . • • • • . • • . • . 1961 
Die wohnungsstatistisdlen Feststellungen 1961 • • . . . • • • • . • . • • • • • • • • . . . • . • • • . • . • . • • • . • . • 1961 
Das Atlaswerk „Die Bundesrepublik Deutschland in Karten" . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1964 

. Bevölkerung 

·Volkszählung 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970, Teil 2: Volks- und Berufszählung ......... . 
Die Bevölkerung des Bundesgebietes (1961) ••••.•.•......•.•.. : ....•.....•..••....•. 
Bevölkerungsaufüau un,d Veränderungen der Bevölkerungsstruktur (1961) ••.•••••...... 
Bevölkerungsentwicklung in den Kreisen 1939 bis 1961 (1961) •••....•.•.•....•....... 
Wohnbevölkerung in den Gemeinden (1961) ...•..••••...•••••••...•••••..•......... 
.Anstaltsbevölkenmg nach Anstaltsarten (1961) ••...•••...•.••••.••.•....•...•.••.... 
~ ö  nach dem Geschlecht (1961) .•.••..•...••••.•..••..••••.•.•••....•...... 

Altersgliederung der Bevölkerung (1961) "' ........•......•.•••....•..•......•....... 
Altersgliederung der Bevölkerung in Stadt und Land (1961) •••••..••••.•••..•..••..•. 
Fiimilienstand der Bevölkerung (1961) ........... „ •. „ .... „ „ „ „ ........ „ „ .. „. 
Reli'gfonszugehörigkeit det Bevölkerung .(1961) •••••••.••....•...••••...........••... 
Gesdllecht und Alter der Bevölkerung nach der Religionszugehörigkeit (1961) ••••.•..•. 
Die regionale Verbreitung der Konfessionen (1961) ...•.........•.•.•......••.•...... 
Struktur und Verbreitung der konfessionell gemisdlten Ehen (1961) •••..........•.•..•• 
Kinderzahlen in den evangelischen·, katholischen und konfessionell gemischten Ehen 
(1961) ••..•.....•.•... ; •......•........••....••.•...•..••...•......•.•...........• 
Vertriebene und Deutsche aus der sowjetischen Besatzungszone und dem Sowjetsektor 
. von Berlin nach dem .Jahr des Zu:rngs in das ~  (1961) •....•..•.•.•••.•••• 
Bevölkerung nach.ihrem Wohnsitz am 1. September 1939 (1950) •.•..........•.......... 
Personen mit doppeltem Wohnsitz' (1961) •••••.•••..••.•.•••......•......•.••..... 
Bevölkung nadl der Beteiligung am Erwerbsleben (1961) ••••••••••••.•.•••••••..•. 

und Altersjahren {1961) •••••.•••. 
Bevölkerungsverschiebungen und -dichte 1939 bis 1950 {1950) •••••••.•••.....•••.•.•. 
Bevölkerungsverteilung und -didlte in den Naturräumen 11950) ..••.•..•.••..••.•..•. 
Bevölkerung nach der überwiegenden Quelle des Lebensunterhalts (1961) ....•••..•.. 
Wohnbevölkerung nach der überwiegenden Unterhaltsquelle des Ernährers (1961) ••.... 
Bevölkerung in Privathaushalten nach dem Miet- oder Eigentumsverhältnis {1961) .••. 
Ehemalige Kriegsgefangene, Zivilinternierte und Zivilverschleppte (1961) •••••..•••.. 
Ausländer im Bundesgebiet {1961) ....•.•.•.•••••.••••• „ ........................... . 
Die alten Leute (1950) .••••.••••.••••••.••.•••••.••••••.•.••••••••••......•••••••... 
Die Körperbehinderten (1950) ..•.•••••••.••.•••••.••..••••..•....•......•••.....•.. 
Die Frau im sozialen und wirtschaftlichen Leben (1950) • ; ..•.....••..••..•.•••.••..•... 
Die Prau in Haushalt und Beruf (1950) •••••.•••..•.••••••....•.••.••..•••.••........ 
Die erwerbstätigen Ehefrauen nach.der sozialen Stellung ihrer Männer, dem Alter, der 

Ehedauer, der Zahl ihrer Kinder und der Größe der Haushalte (1950) •.•.•••••.••••.. 
. Haushalte nach Art, Größe und Gemeindegrößenklassen (1961) ...•.•...•...••••.••••.. 

Die demographische Struktur der Haushalte und Familien {1961) ••...•.••••••••...••.. 
,Familienstruktur und Frauenerwerbstätigkeit (1961) ••....•••••••...•.••....••.••.•• 

, Sicherung der Bevölkerung bei Krankheit (1950)- ~ „ .• „ .. „ ....... ; „ „ .. „ „ ..... „ .. . 
Voraussichtliche Sicherung des Lebensunterhaltes der Erwerbspersonen im Alter (1950) .• 
Pendelwanderung (1961) ..•••.•......•.•...••.••••••• 1 •••••••••••••••••••••••••••• 
Einpendler und Pendlersaldo in den Kreisen (1961) ••..•...••..•.••...••..•• , ....•..• 

ö ~  nach Geschlecht, Alter und Familienstand im internationalen Vergleidl. 
(t961) ..•....••.....•.•••...•••••...••.•••....•..............•........•.•••••.... 

Erwerbsbevölkerung in wirtschaftlicher und sozialer Gliederung im internationalen Ver-
gleich (1961) ....•..••.••••..••.••.••.••.•....•••••••....••••..•••.•••.•••••••... 

Das Atlaswerk „Die Bundesrepublik. Deutsdlland in Karten" ....................... . 

Wohnungi;statistik 
· Bevölkerungszahl der Bundesrepublik Deutschland (195B) .•....•.•..••••.•.••••.••••• 
Die alten Leute ~ Wohnungsversorgung - Einkommenslage) (1960) 
Die alleinlebenden Frauen - Wo.hnverhältnisse, soziale und wirtschaftliche Situation 

im Frühjahr 1.960 ...•..•.•...•...•••.•.• .' ...••..••...•...•.••.••....••••••••..•.. 
Die berufstätigen Mütter und ihre wirtschaftliche Lage (1960) ..••••...••.••••..••...•.• 
Die Schichtung der Einkommen privater Haushalte (1957, 1960 und 1961) .••....•...... 

, . Arbeitnehmer- und Rentnerhaushalte nadl der Höhe ihres Haushaltseinkommens (1956/57) 
, Die Rentnerhaushalte (1960) ••••...•••.•.•• ', •••••••.••...•.•..•.••... ·" •.••.•••..... 

Die Einkommen der Vertriebenenhaushalte im Vergleich zu denen der übrigen Haus-
halte, (1960) ••••••••.••.......•••.••••..•..•••.••.....•••..•........••..•••••••.. 

, Haushalte mit Pendlern {1960) ••••••••• , •••••••••.•••..•.••.•.•.••..•••.•.•••..••.•• 

Lagerstatistik 
Haµshalte noch nidlt eingegliederter, nichtdeutscher Flüdltlinge in Lagern am 30. Juni 1957 

;{ 
'i. Mikrozensus 

:aevölkerung nadl dem Wohnsitz am 1. September 1939 und nach dem Besitz eines Bundes-
vertriebenen- oder -flüchtlingsausweises ~  ••••••••.•••••••••..••.•••••••.•••••• 

Herkunftsgebiete der Vertriebenen, .......................... · ............ „ ........ . 
Zahl und Struktur der Haushalte und Familien (1957) „ . „ „ „ „ .... „ .. „ „ „ • . „ „ .. . 
Zahl und Struktur der Haushalte von Einzelpersonen (1957) •••••••.•••••.•••••••••.•• 
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Bevölkerung 

Mikrozensus 

Haushalte nach der Größe, Merkmalen des Haushaltsvorstands, Kinderzahl und Zahl de'r 
Einkollllllensbezieher (1957) ..... ' .... · ............................................ . 

Kinderzahlen in den Ehen nach Bevölkerungsgruppen ............................... . 
Die Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern und die Betreuung ihrer Kinder ....... . 
Die Körperbehinderten nadl Art und Ursadle der Behinderung (1962) ............... . 
Krankenversicherungsschutz der Bevölkerung ................... ·_. ................. . 
Mitglieder in den Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten ............... . 

Vorausschätzung der Bevölkerung für die ~ 1966 bis 2000 ......................... . 
Die Bevölkerungsentwicklung in Deutschland •......................................... 
Gliederung von Ergebnissen der Bevölkerungsstatistik nach Stadt und Land ....••.. „ .... . 
Regionale Bevölkerungsentwicklung seit 1960 ....................................... . 
Abwanderung aus den Großstädten in die Randgebiete .......... , .•................... 
Deutsche, Bevölkerungsbilanz des zweiten Weltkrieges .................. : " ............ . 
Die deutschen Vertreibungsverluste .................................... · ..... „.' ••••••••• 

. Die deutschen Luftknegsverluste im zweiten Weltkrieg ............................... . 
Gemeinden nach Größenklassen 1961 bis 1966 ................•............... , ........ . 
Entwicklung der Privathaushalte seit 1950 ...................•........................ 
Änderungen der Altersstn,iktur der Bevölkerung seit 1961 ............................. . 
Altersaufbau der Bevölkerung unter verschiedenen Annahmen über die Sterblichkeit und 

Fruchtbarkeit .................•..................................................... 
Entwicklung und Struktur des seefahrenden Personals .•.. ,: ............................ . 
Heiratstafeln für Ledige, Verwitwete und Geschiedene 1960/62 ....... : ........•......... 
Lebensablauf einer Generation mit ihren Kindern und Kindeskindern ................. . 
Wiederverheiratung Verwitweter und Geschiedener ............•..................... 

~ ß  nach der Staatsangehörigkeit ............................. : ........ : . 
Die Bereitschaft zur konfessionell .gemischten Ehe .................... -........ .' ..... „ .. . 
Ehelösungen durch Tod ..................... „ .••••••.••.•••.•••••••••.••..••..•..•.•.. 
Geburtentafel 1964 ................................................................. . 
Kinderzahl der seit 1947 geschlossenen Ehen· ........................................ · .. . 
Voraussichtliche Kinderzahl ·in den Ehen unter den Fortpflanzungsverhältnissen von 1951 .. 
Ursachen der Geburtenzunahme seit 1958 .........•............. "· .....•............. 
Die jahreszeitliche ~  der ~  . „.: „ .. , ... „ .. „ „ .... „ „ ........ „ .... . 
Anstaltsgeburten und Hausgeburten .... : ............ „ ............••...•............. .' 
Geburtenentwicklung nach der Kinderzahl ..... „ ....•.•. ', . , ........................•.. 
Kinder im ersten Ehejahr ...•......••......................... , .... .' .......... .' ..... . 
Kinderzahlen der Ehejahrgänge 1899 und früher und 1900 bis 1960 ..................... . 
Lebendgeborene im Jahr 1959 nach dem Alter der Mütter und Väter .................. „ •.. 
Die unehelichen Kinder ..................................... · ........................ . 
Junge Mütter ................................................................... '. .. . 
Fruchtbarkeitstafel 1959 .......................... , ....... , .. -......................... . 
Die Bedeutung von Veränderungen der Geburtenhäufigkeit und Sterb1ichkeit für die Ent-

wicklung und den Altersaufbau der Bevölkerung ................................. „ .. 
. Allgemeine Sterbetafel 1960/62 ...................................................... . 

(Berichtigung) ........ : ............................... . 
Sterbetafeln 1960/62 nach dem Familienstand .................................. ; ...... . 

Gemeindegrößenklassen .................................... . 
Sterblichkeit in Stadt und Land 1961 ............................... : .... ; ............. . 
Mütter- und Säuglingssterblichkeit .................. : ........... ; ....... 1 

•••••••••••••• 

Die Säuglingssterblichkeit . „ . „ „ ...•............ „ „ „ „. „ .•...• „ .• .' ..•... · ....... . 

Perinatale Sterblichkeit ......•....................................................... 

Bevölkerungsstand und -entWicklung ... „ •. „ .. „ „ .. „ „ .. „ ..... „ .......... , „ ........•. „ ... . 
Wanderungen .„ .... „„ .. „ .... „ ... „ ...... „ .. „„ .. „ .. „ .. „„.„.„ „„.'„ ... :„ .. : .... ........ . 
Eheschließungen, Geborene und Gestorbene . „ .. „ .. „ „ „ ... „ .. ·„. ,'. „ ... „ •.......... , ........ . 
Gerichtliche Ehelösungen ... „ , ... „ „ „ .... „ .. „ „ .. „ ..• : ...... „ .. „ .. „ ....... „ .. „ ... „ „ .. . 

Gesundheitswesen 

D11-s ~  deutsche Verzeichnis der Krankheiten und Todesursachen ..................... . 
Internationale Klassifikation der Krankheiten· (ICD) 1968 ' ............................. . 
Der Versuch einer Verbesserung der Todesursachenstatistik ........................... . 
Sterblichkeit in Stadt und Land nach Todesursachen , .................................. . 
Mütter- und Säuglingssterblichkeit . „ „ „ „ „ „ ...... „ .. „ ........ „ .. „ .... „ „ „ .. . 
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Gesundheitswesen 

Unfälle von Kindern und,Jugendlichen unter 15 Jahren ............................... . 
Kosten und Ertragslage der ärztlichen und zahnärztlichen Praxen 1954 ................. . 
Die Körperbehinderten nach Art und Ursache der Behinderung ......................... . 
Ausbildung in .Erster Hilfe" ......................................................... . 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Kranke Personen nach Altersgruppen und Beteiligung am Erwerbsleben ........... . 
Kranke Personen nach Krankheitsgruppen, Erwerbstätigkeit und Gemeindegrößen-

klassen ..................................................................... . 
Kranke Personen nach Krankheitsgruppen, Dauer der Krankheit und Behandlung so-

wie Zweitkrankheiten ....................................................... . 
Kranke und unfallgeschädigte Personen nach Krankheitsgruppen und Krankenhaus-

aufenthalt ................................................................... . 
Unfallverletzte Personen ....................................................... . 
Kranke Erwerbstätige nach Arbeitsunfähigkeit und deren Dauer ................. . 
Körperlich und gflistig behinderte Personen .....................................• 
Krankep.versicherungsschutz der Bevölkerung ................................... . 

Meldepflichtige Krankheiten ........... „ .............. „ .......................... „ ........ „ „. 
Tuberkulose . „ ...•.•....•......•......•... „ ................. · ..... · ..... · · · „ · · · ·. · ·. · · · ·. · · · · · „ · 
Sterbefälle nach Todesursachen, Alter und Geschlecht ......................................... . 
Berufe des Gesundheitswesens ..... „ .......... „ .......... „ ..•......... „ .. „ •. „ „ ...... „ .•... 

Krankenhäuser . „ . „ . „ „ ...... „ .... „ .... „ .... „ .... „ .. „ .................. „ .•.............•..• 
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Nutzung der Bildungs- und Ausbildungsstätten durch private Haushalte ............... . 
Personen mit abgeschlossener Hochschulausbildung ................................... . 
Frauen im Bildungswesen ..............•............................................. 
Aufbau und organisatorischer Ausbau der Volksschule ............................... . 
Die Sonderschulen ................................................................. . 
Die künftige Entwicklung der Zahl der Schüler an den allgemeinbildenden Schulen ...... : . 
Ubergänge und Abgänge aus allgemeinbildenden Schulen 1963 bis 1965 .............. , . 
Der Besuch von Gymnasien (Höhere Schulen) 1952 bis 1961 ............................. . 
Die soziale Herkunft der Gymnasiasten im 10. und 13. Schuljahrgang ................... . 
Die berufsbildenden Schulen ......................................................... . 
Lehrerbestand und Lehrernachwuchs an Volksschulen und berufsbildenden Schulen ..... . 

. Studierende an Pädagogischen Hochschulen und entsprechenden Einrichtungen im Winter-
semester 1965/66 ....••..•..............•...•...•...•..........•................... 

Hochschullehrer und sonstiges wissenschaftliches Personal an den Wissenschaftlichen 
. Höd).schulen ............................................................... „ ..• · . · • 
' Hochschulen 

Studierende ................................................................. . 
Soziale Herkunft der Studierenden ............................................. . 
Mit Erfolg abgelegte Prüfungen der Studierenden ............................... . 
Lehrpersonen und wissenschaftliches Hilfspersonal ..................•........... 

Ingenieurschulen 1958 bis 1963 ...................................................... . 
Beziehungen zwischen beruflicher Ausbildung und Nettoeinkommen der ausgebildeten 

Personen (Ergebnis des Mikrozensus 1964) .................•...•.•.......•...•...... 
Turn- und Sportstätten 1955 •.••.•••..•.•..•...•.••••.•.•.•.•.•.•••...•...•.••.•..•••• 

Redltspflege 

Kriminalstatistik nach ihrem gegenwärtigen Stand und die Kriminalität 1954 ............. . 
Straffälligkeit im Spiegel der Tatermittlungs- und Strafverfolgungsstatistik ......•....... 
·straffälligkeit nach Hauptdeliktsgruppen 1882 bis 1958 ............................... . 
Straffällige Jugendliche und ihre Bestrafung ......................................... . 
Anordnung und Vollzug von Maßregeln der Sicherung und Besserung ................. . 
Mord, und Totschlag nach der Tatermittlung und Strafverfolgung ..................... . 
Die Strafverfolgung gegen Straßenverkehrssünder ................................... . 
Sittlichkeitskriminalität nach der Statistik der Tatermittlung und Strafverfolgung ....... . 
Unzüc:htige Handlungen mit Kindern ................................................. . 
Zuchthausstrafen 1954 bis 1965 .........•.•.....•........•.•.••...................... 
Strafanstalten, Strafgefangene und Verwahrte ....................................... . 
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Jahrgang Heft Seite 

1966 12 759 
1957 2 57 
1964 2 89 
1965 7 439 

1968 2 84 

1968 10 491 

1968 12 595 

1968 6 308 
1968 5 252 
1968 6 310 
1968 7 348 
1968 7 360 
1968 4 203 
1968 10 495 
1968 4 204 
1968 11 543 
1968 1 22 

1950 5 180 
1964 4 209 
1965 6 380 
1965 6 385 
1955 10 501 
1967 8 454 
1960 12 716 
1966 7 423 
1963 5 278 
1967 9 520 
1955 11 542 
1957 10 534 

1966 12 763 

1962 7 399 

1954 7 333 
1954 9 429 
1956 12 655 
1953 12 568 
1964 11 650 

1967 10 570 
1957 5 270 

1956 5 241 
1958 4 220 
1960 10 590 
1966 4 256 
1964 3 154 
1964 11 653 
1968 6 299 
1967 11 636 
1967 12 684 
1968 1 25 
1962 7 404 
1967 7 397 
1965 2 89 
1968 4 198 
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Endgültiges Ergebnis der Bundestagswahl 1965 ....................................... . 
Erfolgswert der Stimmen bei der Bundestagswahl 1965 ............................... . 
Das Wahlverhalten versdliedener Bevölkerungsgruppen bei der Bundestagswahl 1965 
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Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970, Teil 2: Die Volks- und Berufszählung ..... . 
Bevölkerung nadl der Beteiligung am Erwerbsleben (1961) ........................... . 

und Altersjahren (1961) ......... . 
Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf und nach Wirtsdlaftsabteilungen (1961) ... . 
Erwerbspersonen nach Wirtsdlaftsabteilungen und Alter (1961) ..................... . 
Erwerbspersonen nadl Beruf und Alter (1961) ..................................... . 
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Berufsklassen (1961) ............................................................ . 
Erwerbspersonen nach Gemeindegrößenklassen (1961) ............................... . 
Bevölkerung nadl der überwiegenden Quelle des Lebensunterhalts (1961) ............. . 
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Familienstruktur und Frauenerwerbstätigkeit (1961) .............•................... 
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mitglieder (1961) •.........•..............•..........••.......................... 
Erwerbsbevölkerung in sozio-ökonomischer Gliederung (1961) ....•..•................ 
Pendelwanderunq (1961) .......................................................... . 
Einpendler und Pendlersaldo in den Kreisen (1961) ................................. . 
Ausländer im Bundesgebiet (1961) ................................................. . 
Erwerbsbevölkerung in wirtsdlaftlidler und sozialer Gliederung im internationalen Ver-

gleidl (1961) ................•................................................... 

Arb ei tsstä t t enz äh 1 ung 
Beschäftigte nach ihrer Stellung im Betrieb (1961) ......... „ ........................ . 

Mikrozensus 
Veränderung des bisherigen Bildes über die Erwerbstätigkeit durdl die Ergebnisse des 

Mikrozensus ............•..•..•••....•.....•.•..•...•........•..........•....... 
Erwerbsl)#!völkerung ............•..........•.....•....•........•.................. 
Erwerbstätigkeit und berufliche Ausbildung ..................... , ................. . 
Erwerbstätige nadl Wirtsdlaftsbereidlen und Stellung im Beruf ...................... . 
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Berufliche Ausbildung, Beruf und Alter .........•..•...••..•..•..•................. 
Erlernter und ausgeübter Beruf .................•.................................... 
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Unfall verletzte Personen ........•........•..........•......................•...... 

Zur Statistik der Erwerbstätigkeit und der Beschäftigung .....•.......................... 
Die neue Klassifizierung der Berufe ...............••.............................•... 
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Erwerbstätigkeit und Lebensunterhalt (Terminologie und Ergebnisse) ................... . 
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Voraussdlätzung der Erwerbsbevölkerung bis 1970 und ihre widltigsten Bestimmungs· 
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Tatsädlliche und voraussichtlidle Entwicklung der Erwerbsbevölkerung von 1950 bis 1970 

und ihre Komponenten ............•...........•................................... 
Neuzugänge in das Erwerbsleben aus Sdlulen 1958 bis 1964 .••......... : ............... . 

nach dein Alter ..••.•..•••...••.....•.•...•.......... 
Ausbildungsfachrichtungen .................••..• 
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Jahrgang 

1965 
1965 
1965 

1966 

1966 

1966 
1962 
1964 

1961 
1963 
1964 
1963 
1965 
1965 

1965 
1965 
1964 
1965 
1965 

1966 
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1964 
1964 
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1959 
1968 
1966 
1967 
1967 
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1967 
1967 
1967 
1967 
1968 
1967 
1968 

1968 

1968 
1968 
1968 
1959 
1961 
1950 
1963 
1966 

1965 

1965 
1967 
1966 
1967 
1967 
1966 

Heft Seite 

9 555 
10 633 
12 797 

2 85 
.; 

3 - 165 

38 
1 23 

10 581 /' 

,,, 
1:/ 

10 549 
11 666 
9 529 

12 753 
9 589 

10 669 

12 799 
3 181 
3 147 
9 588 

11 703 

3' 180 
12 767 
4 215 

10 585 
11 645 ',. ~ 

9 535 

'•. 

11 676 
'.tl 

', i 
9 469 '\ 
2 86 

> 
3 111 . 

12 687 
12 688 
10 498 
8 444 
6 362 
2 93 
2 95 
9 523 '" 
1 28 

10 577 
2 84 

10 491 

12 595 
6 310 ',• 

5 252 
3 115 
1 381 
3 81' 
3 137 

12 772 

19 

5 317 
1 35 

10 635 
4 242 

10 566 
4 259 



,,·,, 
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Vorzeitiger Rentenzugang und vorzeitiges Ausscheiden aus dem Erwerbsleben wegen 

Erwerbs- und Berufsunfähigkeit ....•.•............................................. 
' Entwicklung und. Struktur des seefahrenden Personals ............................... . 

Personalstrukturerhebung im öffentlichen Dienst ......... , ........................... . 
Juristen im öffentlichen Dienst . '. ...................................................... . 

.Frauen im öffentlichen Dienst ....................................................... . 
Frauen im Bildungswesen ............•.......... , .•......... : ....................... . 

, Finanzen und Personalwirtschaft der öffentlichen Schulen ............................. . 
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Streiks und Aussperrungen ...................•.•. : . .•.................. ; .....................•.... 

,- · ·_Land- und Forstwirtschaft, Plsdlerel 

'' 

Landwirts chaf tszähl ung 

Das Programm der Landwirtschaftszählung 1960 ...•....•••.....•........••......•.... 
Die Agrarstruktur nach der Landwirtschaftszählung 1960 .................•............ 
Zur Frage der Ermittlung der Vollerwerbsbetriebe durch die Landwirtschaftszählung 1960 

J • J ~ 
Die Zahl der Vollerwerbsbetriebe in der Landwirtschaft (1960) ....................... . 
_Unternehmen im Bereich der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei (1960) 
Zahl, Größe und HauptprodukOonsiichtung der land- und forstwirtschaftlichen Be-

'' 

-( ~ . 

, ~_  

.\_' 
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' Eigenland und Pachtland in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (1960) ....... . 

Die Pacht von landwirtschaftlichen Betrieben und Einzelgrundstücken und die Höhe der 
·Pachtvergütung (1960) ........................................................... . 

Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach der Zahl der Teilstücke (1960) ....... . 
Verbindung land- und f~ f  Betriebe mit verarbeitenden Nebenbetrieben 

.und Gewerbebetrieben (1960) ................................................... . 
Bodennutzung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (1960) ................. . 
Betriebe mit Rebflächen (1960) ..................................................... . 
Betrjebe mit Hopfen- und Tabakanbau (1960) ....................................... . 
Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen (1960) .................................. : . 

'Wandlungen im Arbeitskräftebestand der landwirtschaftlichen Betriebe von 1949 bis 1960 
Die fachliche Vorbildung der Betriebsleiter und der Hausfrauen in den landwirtschaft-

lichen Betrieben (1960) ......................................................... . 
Inhaber land· und forstwirtschaftlicher Betriebe, die Beiträge zur Altershilfe für Land-

wirte zahlen (1960) ............................................................. . 
Arbeitskräfte und Arbeitsaufwand in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (19601 
Altersgliederung der Arbeitskräfte in, den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (1960) 
Betriebseigene Zug- und Antnebsmaschinen der land- und forstwirtschaftlichen l;'le-

triebe (1960) , .................•........ „ ....................................... . 
Verwendung von Maschinen und technischen Einridltungen in den land- und forstwirt-

schaftlichen Betrieben (1960) ..................................................... . 
Viehhaltung in den land- und forstwirtschaftlidlen Betrieben (1960) .............. -. ..... . 

Gartenbauerhebung 1961 
' Gartenbaubetriebe ............. " .................................................. . 
· Besitzverhältnisse der Gartenbaubetriebe ........•. : .........................•....... 

: Betriebe mit Anbau von Gartengewädlsen nach ihren Absatzverhältnissen und gewerb-
lichen Betriebsteilen .. ~ ..... ; ................................................... . 

. ~  nach Art und Umfang ihrer'gärtnerischen,Nutzfläche ..... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 

·Betriebe mit Gemüseanbau ... , ............ ' .... : ................................... . 
Betriebe mit Obstanlagen ..•................................ '· ................ ._ .... . 
Apfelsorten im Erwerbsanbau ..................................................... . 
Betriebe mit Zierpflanzenbau .........................•.....................•....... 
Anzucht von Forstpflanzen und Pappeln in Baumschulen .....•.... -.....•.............. 
\Betriebe mit Verkaufsanbau von Gartenbauerzeugnissen nach dem Umfang ihrer gärt-

nerisdlen Erzeugung ...........................•..•.........••••.....•..•....... 
~ ': · Betriebe als Erwerbs- oder Unterhaltsquelli'! der J;3etriebsinhaber und ihrer ~ 

angehörigen . : ... : ........... ; ................................................. · .. 
Betriebsgrößenstruktur in der Land- und Forstwirtschaft 1961 und ihre Veränderung 

· (· seit 1960 ... , ......................................... · .. · · · • · · · · . · · · · · · · · · · · · · · · · ; 
'· Zur sozio-ökonomischen Struktur der in den f ~ Betrieben lebenden Fami-' 

Iien (Ergebnis der Landarbeitskräfteerhebung 1966167) .... ; .••••.•..•...•••....••••.•• 
Alters- und Krankenversicherung der Betriebsinhaber und ihrer Familienangehörigen in 't- .-,. 

" " -

~  Landwirtschaft 1956 ..................... , .....................................• 
Wandlungen im Arbeitskräftebestand und Arbeitsaufwand der landwirtschaftlichen Betriebe 

von 1956/57 bis 1966/67 .......•..... : ............. ; ............................... . 

- VI,..-

Jahrgang Heft Seite 

1968 1 352 
1967 12 690 
1966 3 185 
1961 11 633 
1965 2 93 

1962 5 259 
1968 12 600 
1968 10 487 
1963 1 406 
1961 5 294 
1965 6 385 
1968 3 145 
1968 10 501 

'1968 2 90 
1968 4 207 
1968 2 92 

1960 5 268 
1962 6 322 
1960 9 512 
1962 12 691 
1964 9 519 

1961 2 ' i'1 1962' 2 80 

1962 10 596 
1963 2 83 

1963 6 350 
1962 5 '269 
1962 1 408 
1962 12 712 
1962 6 336 
1961 5 215 

1963 3 ist 
1963 11 669 
1963 2 86 
1963 1 409 

1962 5 273 

1962 11 643 
'1962 6 338 

1962 10 601 
'1965 5 321 

1962 12 715 
1963 4 220 
1963 1 4·13 
1963 5 280 
1963 9 541 
1963 9 548 
1963 10 611 

1964 6 346 

1957 4 219 ' 

1968 4 210 

1968 2 92 

1951 2 60 

1968 6 313 



Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Altersgliederung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben (Ergebnis der 

Arbeitskräfteerhebung 1964/65) ..................•................................. 
Das Verhältnis von Hausarbeit und betrieblicher Tätigkeit der Arbeitskräfte in den land-
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Der Private Verbrauch in Haushalten von selbständigen Landwirten (Ergebnis der Ein-

kommens- und Verbrauchsstichprobe 1962/63) ..................... '. ............... . 
Landwirtschaft und Einkommensteuer (Ergebnisse der Einkommensteuerstatistik 1961) ... . 
Ergebnisse der Weinbaubetriebsernebung 1958 .................................. : .... . 

Schätzung und repräsentative Ermittlung in der Obsterntestatistik ..................... . 
Die Obstbaumbestände 1958 ..........•............................................... 
Obstbaumzählung 1965 ............................................................. . 
Weinbaukataster 1964 .................... · ................................ , ........ . 
Repräsentative Methode bei Viehzählungen .............. .- .......................... . 
Nadlprüfung der Ergebnisse von Viehzählungen ............. .' ...... : . : . · ............. . 

Bodennutzung .•.....................•.............................................•......... „ .... . 
Anbau auf dem Ackerland .•• ;. „ „ ••.....•..•.....•.......................•.................•...... 
Anbau und Ernte landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte ........•.............. , ............... . 
Getreideernte .....••...... „ . , ........•........• „ .................................................. . 
Maisernte ........... „ .................... „ ........................................................ . 
Grünfutter- und ;Heuernte' ........ , ..•...................... : .................................. ; ... . 
Ernte von Wiesen und Feldfutterfl.llchen ................. „ .... „ ...... „ ........................ . 
Hülsenfruchternte ........... ; ..... „ .. „ ....... , ..................................•......... „ .... . 
ölfruchtetnte .......•.................•.......•.........•............... „ .................. · · · · · · · · · 
Kartoffelernte ..•............ „ .................................................................... . 
Rübenernte ..... „ ..•.................•.... „ ....................... „ ... '. .........•........•........ 
Anbau und Ernte von Gemüse ••...•.... „· .•. „ ... „ .. „ .. „ ..•... „ .... „.„.„ ... „ ... „ .... : .. . 
Obsternte •..•... „ .. „ ..... „ .........•.................... „ ................................... : . , .. . 
W'einmosternte .....•........•. , ...... „..... . .... , '.. „ .. . ~ ...... ' .... , ....... , ..... ~ ....... ,. „ .... . 
Weinbestand .........•.......... : ............... ; ... ; .......... „ ...... „ „. „ ..................... . 
Anbau von Zierpflanzen . „ ................. , ........ „ .................. „ ............ „ „ ..... „ 

· Pflanzenbestände tn Baumschulen . „ .. „ .. „ .. „ .. „ „ „ ...... „ ....... „ ... „ .... „ .... „ „. „ .. 

Düngemittelerzeugung und -versorgung „ ........... „ ...................... „ . „ ........... „ . 
Viehbestand •............................................................................... : ...... . 
Milcherzeugung und -verwendung ..........•...................................•................. 
Schlachtungen .•.....•...................... „ ••..•. „ .................. , .... .i ••••••••••••••••••••••• 
Seefischerei und Versorgung mit Seefischen ...........................•............... „ •........ 

Unternehmen und Arbeitsstätten 
'Arbeitsstättenzählung 

Die allgemeine Arbeitsstättenzählung 1961 ...................•...................... 
Arbeitsstätten und Beschäftigte (1961) ......•.......... , .. , ... , ............•.•.... : ... . 
Unternehmen und Beschäftigte (1961) ........................... , ........... , , .... . 
Die Größe der Arbeitsstätten nach der Zahl der Beschäftigten (1961) ................... . 

·Beschäftigte nach ihrer Stellung im Betrieb (1961} ........................ , .......... . 
Struktur der Arbeitsstätten nach der Zahl der Beschäftigten und der Höhe des Um-

satzes (1950) .....................•...........•.•..•.... , .......•........••.... , . 
Weibliche Beschäftigte in den Arbeitsstätten (1961) ............... : ...........•...... 
Rechtsformen der Untemehmen (1950) ..........•.. , ............................... . 
Das Handwerk im Spiegel der Arbeitsstättenzählung (1950) ......................... . 

Kostenstrukturstatistik 
Das Programm der Kostenstrukturerhebung 1950 •................................ „ .. 
Die Kostenstruktur , , 

in der Industrie (1962) ................................. , ........ , . „ .•.. , .•.•.•.•••• 
im Handwerk (1958) .............................................. „ .•.... , .•.... ; 

Großhandel (1960) . : ......................................................... . 
Einzelhandel (1965) ................ ' .. · ...................................... ;. 
Verkehrsgewerbe (1950) ..................................................... . 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe (1950) ............................... . 

Kosten und Ertragslage der ärztlichen und zahnärztlichen Praxen 1954 ............ • .... . 
Kosten und Ertragslage des Einzelhandels mit Nahrungs- und Genußmitteln 1955 ..... . 

Bilanzstatistik 
Bilanzstruktur gewerblicher tJntemehmen 1960 ..........................•...... •'• ... 
Die Bilanzen kom:munale,r Versorgungs- und Verkehrsunternehmen ...•................ 
Die Streuung in der Kapitalstruktur von Aktiengesellschaften der Industrie ..... : .....• 
Die Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln 1960 : ... · ......................... · . ; . · 
Das Eigentum am Kapital der deutschen Aktiengesellschaften ......................... . 
Auslahdsanteil an deutschen Gesellschaften mit beschränkter Haftung ................. . 
Der Depotbesitz an deutschen Aktien und festverzinslichen Wertpapieren ........ · · ... · 
Die soziologische Struktur des Aktien-Streubesitzes ................................ „ . 
Die Stü<kelung der Aktien ........................................... · ....... „. · ... . 
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Bilanzen der AktiengeseUschaften der Industrie .... ' •..................... „ . „ ................ · · 
Dividende der Aktiengesellschaften ...•.....................•................ · .... · . · · · · ... · ... · · 

-VII-

Jahrgang 

1966 

1967 

1966 
1965 
1959 
1959 
1959 
1959 
1966 
1967 
1954 
1956 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 
1963 
1968 
1968 
1966 
1965 
1968 
1968 
1968 
1968 
1968 

1961 
1963 
1965 
1963 

'1963 

1956 
~  

1954 
1954 

1951 

1965 
1963 
1964 
1968 
1955 
1956 
1957 
1951' 

1964 
1958 
1958 
1961 
1966 
1963 
1961 
1962 
1959 
1968 
1968 
1968 
1968 

Heft Seite 

6 384 

5 295 

8 471 
10 682 
2 74 
9 492 

10 549 
2 12 

10 641. 
4 248 

11 503 
6 308 

10 504 
8 386 
1 29 

10 505, 
12 604 
8 387 

12 605 
12 605 
10 507 
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5 243 

11 550 

6 359 

7 349 
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5 299 

12 
4 222 
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Statistik über die Sozialleistungsempfänger 1953 

Sozialleistungen .................................•................................ 1954 12 
Verfledl.tung der Sozialleistungen ................................................. . 1955 2 
Wirtschaftliche Verhältnisse der Rentnerhaushalte ................................. . 1956 10 

Bedeutung und Struktur der öffentlichen Fürsorge ....•... · ............ · .... .' ............ . 1951 8 
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Die Sozialleistungen als Einkommen ......................................... ' ........ . 
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meindegrößenklassen ........................................... .- ....... · . · .. · . 
Kranke Personen im April 1966 nach Krankheitsgruppen, Dauer der Krankheit und 

Behandlung sowie Zweitkrankheiten .... · ...................... · ·. · ·. · .. ·. · .. ·. 
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Erwerbstätigkeit 

Ergebnisse des Mikrozensus 
Kranke Erwerbstätige nach Arbeitsunfähigkeit und deren Dauer ................... . 
Unfallverletzte Personen ...........................••....... , ................... . 

J?ersonalstrukturerhebung im öffentlichen Dienst ...... , ........................... · . 
Personal bei Bundesbehörden und ·betrieben am 2. Oktober 1967 ..................... . 
Personal bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1967 ............. · .. · ... · . 
Finanzen und Personalwirtsdlaft der öffentlidlen Sdlulen •........................... 
Personal des öffentlichen Sozial- und Gesundheitswesens ........................... . 
Entwicklung und Struktur des seefahrenden Personals ....................... · .. · . · . · · 
Streiks 1967 .............••...........•... ;' ...................................... . 

land- und For.stwirtsdlaf.t, Fisdlerei 

BetriebsgrößenstruktminderLand-undForstwirtsdlaft 1967 und ihre Veränderung seit 1960 
Zur sozio'-ökonomisdlen Struktur -der in den landwirtschaftlichen Betrieben lebendep 

Familien (Ergebnis der Landarbeitskräfteerhebung 1966.67) ...•...•..•.....•...•••. 
Wandlungen im Arbeitskräftebestand und Arbeitsaufwand der landwirtschaftlichen Be-

triebe von 1956/57 bis 1966/67 ................................................... . 
Bodennutzung 1968 (Endgültiges Ergebnis) ..........................................• 
Anbau auf dem Ackerland 1968 •........•............ ; ............................. . 
Anbau und Ernte von Iandwirtschaftlidlen Zwischenfrüchten 1967 ................... . 
Getreideernte 1968 .......................... , .................................... . 
Maisernte 1968 ......................................... „ ......................... . 
Hülsenfruchternte 1968 ........................................................... . 
Olfruchternte 1968 .. .-..................... '. .......•. '. ............................ . 
Ernte v·on Wiesen und feldfutterflächen 1968 ....................................... . 
Grünfutter- und Heuernte 1968 .••..•..•..•.••......•....••.......................... 
Kartoffelernte 1968 .•.................•. ' ............ „ .................... ' ........ . 
Rül;>enernte 1967 ..........................•....................................... 
Anbau und Ernte von Gemüse 1968 .•..... .' ....................................... . 
Obsternte 1968 ...•...•...........•............................................... .-
Weinmosternte 19(!7 ............. · .......•.•......•................................ 
Weinbestände 1967 ••..................•..••........................ „ ............. . 
Düngemittelerzeugung und -versorgung ........................................... . 
Düngemittelerzeugung und -versorgung 1967/68 .......... ', .......................... . 
Viehbestand am 4. Dezember l967 . , .................. ; ............................ . 
Milcherzeugung und -ireroendttng 1967 .........•.•.....•.................... , .... . 
Schlachtungen 1967 .....•...•..............•..•....•..•............................ 
Seefischerei und Versorgung mit Seefischen 1967 ...... : ............................ . 

Unternehmen 

Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellsdlaften im Jahr 1967 ..•....•.............. 
Bilanzen der Aktiengesellschaften für die Geschäftsjahre 1965 und 1966 ............... . 
Ausgewählte Bilanzpositionen 1957 bis 1966 von 331 Aktiengesellschaften der Industrie 
Dividende der Aktiengesellschaften für 1965, 1966 und 1967 ......................... . 

Industrie und Handwerk 

Beschäftigte und Umsatz in den Unternehroen der Industrie 1966 ..................... . 
Beschäftigte und Umsatz der Industrie 1967 ..........••...............•.............. 

im 1. Halbjahr 1968 ........................... . 
Neuberechnung des Index der industriellen Nettoproduktion auf Basis 1962 ........... . 
Neuberedmung des Index der industriellen Bruttoproduktion für Investitionsgüter und 

Verbrauchsgüter auf Basis 1962 ................................•................. 
Neuberechnung der Indices des Produktionsergebnisses je Beschä,ftigten, je Beschäftigten-

stunde, je Arbeiter und je Arbeiterstunde in der Industrie auf Basis 1962 ........... . 
Industrielle Produktion 1967 ....... , ................................................ . 

1967 ..........•...•... ; .................................... . 
im 1. Halbjahr 1968 ......................................... . 

Lagerbestandsveränderung in der Industrie 1964 bis 1966 ........................... . 
Investitionen 1966 im Produzierenden Gewerbe .............. : ...................... . 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 1967 ......................................... . 
Düngemittelerzeugung und -versorgung ........................................... . 
Düngemittelerzeugung und -versorgung 1967/68 ................................... . 
Struktur und Entwicklung der Nahrungs- und Genußmittelindustrie .... , ............. . 
Besdläftigte und Umsatz im Handwerk 196V •.. '. .................•......... \ ......... . 
Betriebe und Beschäftigte im Handwerk (Erstes Ergebnis der Handwerkszählung 1968) .. 
Die Nettoleistung im Handwerk (Ergebnis der Handwerkszählung 1963) ............... . 
Materialei1igänge und Warenbestände im Handwerk .............................. . 
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Bauwirtsdlaft, Bautätigkeit und Wohnungen 
Struktur des Bauhauptgewerbes 1967 ••.••••••...•.....•............................. 
Bauhauptgewerbe '1967 •.••....••••• , ••..•••.••.••..............•.••..••......••..• 

irri 1. Halbjahr 1968 •••..•...•.................................... 
Genehmigte Hochbauten im 1. Halbjahr 1968 ....................................... . 
Vorläufiges Bauergebnis 1967 .•......••.•••••......•.....•................•........ 
Bauüberhang seit 1960 •.......•...•......•••.•..•..•.............................. 
Förderung des sozialen Wohnungsbaues 1967 •..•...•.................•...........•.. 
Offentliche Tiefbauaufträge 1967 •.•....•..•.•• : .......•..... ' ...................... . 
Zum Konzept der Gebäude- und Wohnungszählling 1968 .......••..................... 
Das Programm der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 ........................... . 
Wohnungsbestand am Jahresende 1967 ..••...... , ..••............•... ' ............ . 
Die Wohnverhältnisse der Bewohner von Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäusern (Ergebnis 

der 1 O/o-Wohnungsstichprobe 1965) ............................................. . 
Wohngeld 1967 .•.....•......•....... '. .......•................................. ,', .. 

Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenve1'1tehr 
'Umsatz und Besdläftigte im Großhandel 1967. „ „ „ „ .. „ ...... „ .. „ „ ... .' .... „ .. . 

. Wareneinkauf, Lagerbestand und R{)hertrag im Großhandel 1967 ...... „ ............... , 
Umsätze des Großhandels und Einzelhandels im 1. Halbjahr 1968 ..............•.... 
Kostenstruktur im Einzelhandel (Etgebnis der Kostenstrukturstatistik 1965 ffü ausge-

wählte Wirtschafts- und Größenklassen) •........••.•............•................. 
. Umsatz und Besd:läftigte im Einzelhandel 1967 ..•••.•.•.........•..•................ 

1967 •...••.••.................... ' ....... . 
Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag im Einzelhandel 1966 ................... . 
Umsatz und Besdläftigte im Gastgewerbe 1967 .•...........••....................... 
Fremdenverkehr im Winterhalbjahr 1967/68 ..............••............•........... 

Sommerhalbjahr 1968 . .-............•........................... 
Winterreiseverkehr 1964 bis 1968 ................................................. . 
Urlaubs- und Erholungsreisen 1966 (Ergebnis des Mikrozensus) .. : .................. . 
Warenverkehr zwisd:len Berlin (West) und dem übrigen Bundesgebiet 1967 ........... . 

Außenhandel 
Außenhandel im Jahr 1967 ......•........•....•...............•.................... 

1. Vierteljahr 1968 ..••...•....•..•..•..•...••.•................... 
2. Vierteljahr und im 1. Halbjahr 1968 ............................. . 
3. Vierteljahr 1968 ................................... '. ...........•. 

1967 nad:I Herstellungs- und Verbrauchsländern ....................... . 
Waren ............................... , ..... ······ ··· ······ 

Handelswege im Außenhandel 1967 ............................................... . 

Verkehr 
Verkehrswirtschaft 1967 ......................................................... . 
s'traßenverkehrsunfälle 1967 ...........•........ l' •..•.•.••.•••.•••.•••.... " ....•.. 
Unfallhäufigkeit und Risiko im Straßenverkehr 196'6 ................................. . 
See- und Binnenschiffahrt 1967 . '. .............................................. : .. . 
Luftverkehr 1967 ..•..............................•..... , ...................•...... 

Geld und Kredit 
Boden- und Kommunalkreditinstitute 1967 ......................................... . 
Bauspargesdläft 1966/67 . . . . . . . . . • . • • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .............. „ .......... . 
Kursbewegung am Aktienmarkt 1967 .•••.•••....••.......•..•..................... 

im 1. Halbjahr 1968 ......... : ..................•... 
Zahlungssdlwierigkeiten 1967 .•..••.•••.••.•..............• „ ...•.•.•..•........•..• 
Finanzielle Erge1i>nisse der 1966 eröffneten Konkurse und Vergleidlsverfahren ......... . 

~  

Krankenversicherungsschutz der Bevölkerung (Ergebnis des Mikrozensus April 1967) 
Mitglieder in den Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten (Ergebnisse des 

Mikrozensus 1957, 1962 und 1967) ............•................................... 

Ufienßiche Sozialleistungen 
Mitglieder in den Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten (Ergebnisse des 

Mikrozensus 1957, 1962 und 1967) .....................•.......................... 
Krankenversicherungsschutz der Bevölkerung (Ergebnis des Mikrozensus April 1967) .. . 
Empfänger von Sozialhilfe 1966 .................................................. ~ • 
Sozialhilfeempfänger 1967 ........ , ...................•........................... 
$ozialhilfeaufwand 1967 ...•••.•..••..••.••.•........ ~ .. , ... ', ••.................... ~ 
kriegsopferfürsorge 1967 .•..•.•.....•.•......•••....•........................•..... 
Eingliederungshilfe für Behinderte ............................................... . 
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Finanzen und Steuern 

Staatliche und kommunale Haushaltspläne 1968 ..................................... . 
Staatliche und kommunale Ffnanzwirtschaft 1966 ................................... . 
Staatliche und kommunale Finanzen 1967 ......................................... . 
Offentliche Finanzen im 1. Halbjahr 1968 ........................................... . 
Laufende Ausgaben der öffentlichen Verwaltung ................................... . 
Personalstrukturerhebung im öffentlichen Dienst ................................... . 
Personal bei Bundesbehörden und -betrieben am 2. Oktober 1967 .................... . 
Personal bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1967 ..................... . 
Finanzen und Personalwirtschaft der öffentlichen Schulen ........................... . 
Zur Problematik der Erfassung und Darstellung der Ausgaben für wissenschaftliche Hoch-

schulen ......................... · ..... · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Staatliche und kommunale Ausgaben für Ingenieurschulen ........................... . 
Personal des öffentlichen Sozial- und Gesundheitswesens ........................... . 
Finanzen der Theater und Orchester ............................................... . 
Ausgaben von Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.) für das Straßenwesen ............. . 
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Kommunalfinanzen 1966 ........................................................ . 
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Kommunaler Aufwand für das Bestattungswesen ................................... . 
Einkünfte der Einkommensteuerpflichtigen (Erste vorläufige Ergebnisse der Einkommen-

steuerstatistik 1965) ............................................................ . 
Das Vermögen und seine Besteuerung (Ergebnis der Hauptveranlagung der Vermögen-

steuer zum 1. Januar 1966) ..................................................... . 
Einkommen und Besteuerung der Körperschaften (Ergebnis der Körperschaftsteuer-

statistik 1965) ............................................................... , .. 
Umsätze freier Berufe (Ergebnis der Umsatzsteuerstatistik 1966) ..................... . 

Preise 

Preise im Jahr 1967 .•............................................................. 
Februar 1968 ........................................................... . 
Mai 1968 .............................................................. . 
1. Halbjahr 1968 ........................................................ . 
September/Oktober 1968 ............................................... . 
November/Dezember 1968 ............................................... . 

Neuberechnung des Index der Einzelhandelspreise auf Basis 1962 ................... . 
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Preise für Leistungen des Gastgewerbes im August 1967 ............................. . 
Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen (Neuberechnung von Verbraucher-

geldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte) ............................... . 

Löhne und Gehälter 

Aufwendungen der Arbeitgeber für Personal- und Personalnebenkosten im Produzie· 
renden Gewerbe 1966 ........................................................... . 

Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft im September 1967 ......................... . 
Arbeiterverdienste in der Industrie im Oktober 1967 ............................... . 
Arbeiterverdienste im Handwerk im November 1967 ............................... . 
Angestelltenverdienste in Industrie und Handel im Oktober l!J67 ................... . 
Index der tariflichen Stundenlöhne, Monatsgehälter und Wochenarbeitszeiten in der 

gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskörperschaften im Oktober und im Jahr 1!.J67 

Wirtschaftsredmungen 

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1969 ................................... . 
Die Budgets ausgewählter privater Haushalte 1967 ...........•...................... 

VolkswirtschaftlidJ.e Gesamtredmungen 

Das Sozialprodukt im Jahr 1967 ..................................................... . 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 1967 (Erste vorläufige Ergebnisse) ........... . 

im 1. Halbjahr 1968 ................. „ .. „ •.• 

Der Staat als Teil der Volkswirtschaft 1967 ......................................... . 
Die Behandlung der Umsatz-(Mehrwert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
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Systematisches Inhaltsverzeichnis 
des Zahlenteils von „Wirtschaft und Statistik" 

Statistische Monatszahlen Jahrgang 1968, Januar bis Dezember, Heft 1 bis 12 

Die angegebenen Seiten z a h 1 e n beziehen sich jeweils auf die letzte Veröffentlichung, für den vorhergehenden Zeitraum 
sind sie den Inhaltsverzeichnissen der einzelnen Monatshefte zu entnehmen. 
Die Spalte P e r i o d i z i t ä t weist die Erscheinungsfolge nach. 
Ge b i e t s stand : Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 
Falls Berlin (West) noch nicht einbezogen ist, wird dies besonders vermerkt. 

Bevölkerung Heft 
Bevölkerungsstand und -veränderung............................................... 12 
Natürliche Bevölkerungsbewegung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 
Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 
Verheiratung Lediger, Verwitweter und Gesd:liedener nach den Heiratstafeln 1960/62 . . 1 
Durchlebte Jahre der Verwitweten und Geschiedenen bis zur Wiederverheiratung oder 

bis zum Tod ...................•................................................ 
Gliederung einer Männer- und Frauengeneration nach dem Familienstand in jedem Alter 

aufgrund der Sterbe-, Heirats-und Ehelösungswahrscheinlichkeiten in den Jahren 1960/62 8 
Uberlebende einer Generation von 106000 Männern und 100000 Frauen nach-dem Alter 

mit ihren überlebenden Kindern und Kindeskindern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 
Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes und Wanderungen innerhalb des 

Bundesgebietes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . 9 
Gesundheitswesen 

Erkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 
Erkrankungen an aktiver Tuberkulose nach Form und Art der Tuberkulose sowie 

nach Ländern und Altersgruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Kranke Personen nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben . . . . . . . . . . . . . . . . 2 
Kranke Personen und Personen in regelmäßiger ärztlicher Behandlung nach Kranken-

hausaufenthalt, Bettlägerigkeit, Alters- und Krankheitsgruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 
Kranke Personen nach Dauer der Krankheit, Alters- und Krankheitsgruppen . . . . . . . . 12 
Kranke Personen nach Gemeindegrößenklassen, Alters- und Krankheitsgruppen . . . . . . 10 
Kranke Erwerbstätige nach Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen und Stellung in Beruf 

sowie Krankheitsgruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
Körperlich und geistig Behinderte nach Minderung der Erwerbsfähigkeit, Art und 

Ursache der Behinderung und Altersgruppen .................................. , . 7 
Sterbefälle an ausgewählten Infektionskrankheiten .............. ,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 
Sterblichkeit und Säuglingssterblichkeit in Stadt und Land nach Tode1mrsachen . . . . . . 3 
Ärzte und Zahnärzte, im Gesundheitswesen tätige Personen, Gesundheitsämter und Fach-

personal der Gesundheitsamter, Apotheken und Personal der Apotheken . . . . . . . . . . 11 
Personal des Sozial- und Gesundheitswesens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
Krankenhäuser, planmäßige Betten, Personal und Krankenbewegung ............... . 

Rechtspftege 
Strafrechtsprechung gegen Straßenverkehrssünder und andere Straffällige'nach dem an-

gewendeten Strafrecht, den erkannten Strafen und angeordneten Maßnahmen ... . 
Fahrerl(\ubnisentziehung und Fahrverbot wegen Straßenverkehrsvergehen ........... . 
Zu Geldstrafe anstelle verwirkter Freiheitsstrafe und zu Gefängnisstrafe mit gewährter 

Strafaussetzung verurteilte Verkehrssünder .......... „ .........................•.• 
Wegen Verbrechen und Vergehen verurteilte Erwachsene nach Straitatengruppen, Art 

der erkannten .strafen, Hauptdeliktsgruppen und Zeitdauer der Zuchthausstrafen .... 

Erwerbstätigkeit 
Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf, registrierte ,Arbeits-

lose, Erwerbspersonen und Wohnbevölkerung ................................... . 
Ergebnisse des Mikrozensus . 

Wohnbevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben ............................. . 
Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und geleisteten Arbeits- · 

stunden ...................................................................... . 
Erwerbspersonen nach erlerntem und ausgeübtem Beruf, Berufs- und. Altersgruppen .. 
Kranke Erwerbstätige nach Stellung im Beruf; Altersgruppen, Arbeitsunfähigkeit und 

deren Dauer ........................................ · ... · . · · .. · · · · · . · · · · · · · · · · 
Kranke Erwerbstätige nach Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf 

sowie Krankheitsgruppen .' ...................................... .'". ..... · . · · .. · · 
Kranke Personen nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben ............... . 

Personal bei Bundesbehörden und -betrieben ..................................... . 
Personal der Verwaltung und der Wirtschaftsunternehmen ohne eigene Rechtspersön-

lidikeit in den Ländern ....................................... · · .. · · · · · · · · · · · · · · · · 
Personal des Sozial- und Gesundheitswesens ....... , ................................ . 
Seefahrendes Personal nach Funktionsgruppen bzw. Berufen sowie nach Zweigen der 

Seefahrt ...................................... · ..... · · . · .. · · · · · · · · · · · · · · · · · : · · · · 
Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen ......................... . 
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Landwirtschaftliche Betriebe nach Betriebsgrößenklassen und Ländern ............... . 
In den landwirtschaftlichen Betrieben lebende und außerhalb dieser Betriebe erwerbs-

tätige Betriebsinhaber und Familienangehörige, deren Arbeitsaufwand in den ver-
schiedenen Arbeitsbereichen .................................................... . 

Altersgliederung der Familienarbeitskräfte ......................................... . 
Hauptarten der Bodennutzung 1968 ............................................... . 
Anbauarten auf dem Ackerland 1968 ............................................... . 
Getreideernte 1968 .......•.....•.................................................. 
Maisernte 1968 ................................................................... . 
Hülsenfruchternte 1968 ........................................................... . 
Ernte von Olfrüchten 1968 ......................................................... . 
Kartoffelernte 1968 .......•........................................................ 
Rübenernte 1967 .....•...•...........•............................................ 
Rauhfutterernte 1968 ............................................................. . 
Weinmosternte 1967 .......•..........•.....•.•........................•.......... 
Weinbestände im Dezember 1965, 1966 und 1967 .•..................•............. 
Schweinebestand im Dezember 1967 ..........................•..................... 

März 1968 ...................•................................ 
Juni 1968 ..............••.•.•...........•.................... 
September 1968 ............•............•.................... 

Rinderbestand im Dezember 1967 ..•................•...•........•................. 
Rinder- und Schafbestand im Juni 1968 •..•.•.•.•.•..................•............... 
Pferde-, Schaf-, Ziegen-, Federvieh- und Bienenvölkerbestand im Dezember 1967 ....... . 
Tierseuchen ..................................................................... . 
Eingelegte Bruteier, geschlüpfte Küken und geschlachtetes Geflügel ................... . 
Milcherzeugung und -verwendung ................................................. . 
Gewerbliche Schlachtungen ....................................................... . 
Anlandungen der deutschen Hochsee- und Küstenfischerei ........................... . 
Anlandungen nach Fanggebieten ..............•.................................... 

Unternehmen 
Zahl und Grundkapital der Aktiengesellschaften 1967 nadl Wirtschaftsgruppen ....... . 
Zahl und Stammkapital der Gesellschaften mit besc.'hränkter Haftung 1967 nach Wirt-

schaftsgruppen .........•................•....................................... 
Vergleichbare Jahresabschlüsse und Bilanzen der Aktiengesellschaften 1965 und 1966 .. 
Ausgewählte Bilanzpositionen von 331 Aktiengesellschaften der Industrie ............. . 
Vergleichbare Durc.'hschnittsdividende 1965, 1966 und 1967 von 1 760 Aktiengesellschaften 

Industrie und Handwerk 
Besdläftigte, Umsatz, Kohle- und Stromverbrauch der Industrie ....................... . 
Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Industriegruppen ......................... . 
Beschäftigte, geleistete Arbeiterstunden und Umsatz nac.'h Industriegruppen ......... . 
Index des Auftragseingangs ....................................................... . 
Index der industriellen Nettoproduktion ........................................... . 
Index der industriellen Bruttoproduktion für Investitionsgüter und Verbrauchsgüter ... . 
Indices des Produktionsergebnisses je Besc.'häftigten, je Besc.'häftigtenstunde, je Arbeiter 

und je Arbeiterstunde in der Industrie ........................................... . 
Produktion ausgewählter Erzeugnisse ............................................. . 
Produktion ausgewählter Erzeugnisse der Nahrungs- und Genußmittelindustrien ..... . 
Steinkohle, Steinkohlenbriketts und -koks (Erzeugung, Inlandsversorgung) ........... . 
Elektrizitäts- und Gaserzeugung und -versorgung ................................... . 
Vorratshaltung, Lagerbestände und Vorratsbewegung im Bergbau und in der Industrie 
Anlageinvestitionen im Bergbau und in der Industrie ............................... . 
Düngemittelerzeugung und -versorgung ........................................... . 
Betriebe und tätige Personen im Handwerk (Ergebnis der Handwerkszählung 1968) ... . 
Beschäftigte und Umsatz im Handwerk .....................•........................ 
Beschäftigte und Umsatz des Handwerks 1967 ....................................... . 
Brutto- und Nettoproduktionswerte 1962 im Handwerk ............................... . 
Material- und Wareneingänge, Material- und Warenbestände und Materialverbrauch in 

ausgewählten Handwerkszweigen ............................................... . 
Investitionen und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen im Handwerk ... . 

Bauwirtsdlaft, Bautätigkeit und Wohnungen 
Bauhauptgewerbe ................................................................ . 
Erteilte Baugenehmigungen für Bauvorhaben des Hochbaus ......................... . 
Baugenehmigungen 1967 für Wohnbauten und Nidltwohnbauten ..................... . 
Erfaßte Baufertigstellungen von Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen ........... . 
Bauüberhang am Jahresende 1967 ................................................. . 
Förderung des sozialen Wohnungsbaues 1967 {Wohnungsgrößen, Eigentum an \'Vohn-

gebäuden und Wohnungen, Herstellungskosten und Finanzierungsquellen) ......... . 
Auftragswerte für Tiefbauten und vorgesehene Ausführungszeit der Tiefbauaufträge .. 
Ergebnisse der 1 O/o-Wohnungsstichprobe 1965 

Bewohnte Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser nadl Baualter, Wasseranschluß und 
Abwässer- und Fäkalienbeseitigung sowie Gemeindegrößenklassen ............. . 

Bewohnte Wohnungen und Wohngelegenheiten in Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäu-
sern nach Besitzverhältnissen und Ausstattung ................................. . 

Empfänger von Wohngeld nach Familieneinkommen, Haushaltsgröße, sozialer Stellung 
und der benutzten Wohnfläche am 31. Dezember 1967 .......................•...... 
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Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr 
Meßzahlen der Umsätze des Großhandels ........................................... . 
Umsatz, Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag im Großhandel ................. . 
Meßzahlen der Umsätze des Einzelhandels ......................................... . 
Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag im Einzelhandel ....................... . 
Meßzahlen der Umsätze des Gastgewerbes ......................................... . 
Fremdenverkehr ................................................................. . 
Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Winterhalbjahr 1967/68 ......... . 
Fremdenmeldungen und -ubernachtungen im Sommerhalbjahr 1968, Beherbergungskapa-

zität am 1. April 1968 ........................................................... . 
Urlaubs- und Erholungsreisen im Inland und ins Ausland nach Herkunfts- und Zielländern 
Warenverkehr mit Berlin (West) ................................................... . 
Warenverkehr zwisdlen den Währungsgebieten der DM-West und der DM-Ost ....... . 

Außenhandel 
Außenhandel (Spezialhandel) 
Ein- und Ausfuhr nach "l/Varengruppen ............................................. . 

Ländergruppen ............................................. . 
ausgewählten Herstellungs- und Verbrauchsländern ....•...... 
Herstellungs- und Verbrauchsländern ....................... . 
Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses für die 

Industriestatistik ........................................ . 
Mittelbarer Außenhandel nadl Ländergruppen, Einkaufs- bzw. Käuferländern ......... . 

Verkehr 
Meßzahlen des Personen- und Güterverkehrs ....................................... . 
Güterverkehr nach Verkehrszw""igen und Güterhauptgruppen ........... : ........... . 
Eisenbahnen ..................................................................... . 
Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern ........................... . 
Personenverkehr der. Straßenverkehrsunternehmen und Neuzulassungen von Kraftfahr-

zeugen .......................................... · ......... ·. · · · · · · · · ·· · · · · · · ·· · 
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen .............................................. . 
Straßenverkehrsunfälle mit Personensdladen .................................... ·- .. 
Bestand, Fahrleistungen, Besetzung und Unfallbeteiligung der Kraftfahrzeuge sowie 

Insassenrisiko ................................................................. . 
Binnensdliffahrt und Transporte von Mineralöl in Rohrfernleitungen .................• 
Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen n<1dl Hauptverkehrsbeziehungen und Güter-

gruppen ................................. · .... · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Seeschiffahrt ..................................................................... . 
Güterverkehr über See nach Hauptverkehrsbeziehungen und Gütergruppen ..........•. 
Luftverkehr ...................................................................... . 
Deutsche Bundespost .................................................... , ........ , 

Geld und Kredit 
Bargeldumlauf, Bankeinlagen von Nichtbanken, Bankkredite an Nichtbanken ......... . 
Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute ................... . 
Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1967 ............. . 
Ein- und Auszahlungen bei den Bausparkassen, Bestand an Bauspareinlagen und Bau-

darlehen sowie Bausparverträge 1967 ........................................... . 
Index der Aktienkurse ...................................................•........ 
Kurs, Dividende und Rendite der börsennotierten Aktien ............................. . 
Index der Aktienkurse, Kurs, Dividende und Rendite der börsennotierten Aktien 1967 .. 
Kursdurchschnitt der festverzinslichen Wertpapiere ................................. . 
Konkurse und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen ......................... . 
Konkurse, Vergleichsverfahren und Wechselproteste ........................ : ...... . 
Voraussichtliche finanzielle Ergebnisse der im Jahre 1966 eröffneten Konkurse und Ver-

gleichsverfahren ............................................................... . 
Offentlidle Sozialleistungen 

Hauptbetragsempfänger, Einnahmen und Ausgaben der Arbeitslosenversicherung und 
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Arbeitslosenhilfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12 
Gesetzliche Krankenversicherung, Mitglieder und Krankenstand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Wohnbevölkerung und Pflichtversicherte in den Rentenversidlerungen für Arbeiter und 
Angestellte nach Geburtsjahrgangs- und Altersgruppen sowie Anteile an den er-
erwerbstätigen Männern und Frauen und Anteile der Pflichtversicherten ......... . 

Rentenversicherung der Arbeiter ................................................... . 
Rentenversicherung der Angestellten .............................................. . 
Knappsdlaftliche Rentenversicherung .............................................. . 
Gesetzliche Unfallversidlerung ................................................... . 
Empfänger von Sozialhilfe 1966 und Aufwand je Empfänger ......................... . 
Anteile der Hilfearten an den Gesamtausgaben der Sozialhilfe ....................... . 
Sozialhilfe .................................................... · .... · ... · · . · · · · · · · · 
Empfänger von Sozialhilfe 1967 nach Alter und Geschlecht ........................... . 
Kriegsopferfürsorge, Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz ......... . 
Empfänger von Eingliederungshilfe für Behinderte und Kostenträger der Eingliederungs-

hilfe 1966 ..........•.........•..................•...•••...•..................... 
Amtsvormundschaften, Vaterschaftsfeststellungen, Adoptionen, Pflegschaften und Bei-

standsdlaften, Jugendgerichtshilfe, Freiwillige Erziehungshilfe und Fürsorgeerziehung 
1967 ••......•..•.•.........•.............•............................••...•.. 
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Finanzen und Steuern 
Personal der staatlichen und gemeindlichen Schulen und Personalausgaben ........... . 
Ausgaben für wissenschaftliche Hochschulen und Hochschulkliniken 1965 und 1966 ..... . 
Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervennögen, Ländern, Gemeinden 

und Gemeindeverbänden am 31. Dezember 1967 ................................. . 
Kassenmäßige Einnahmen aus Steuern ..................... · ....................... . 
Steuerpflichtige, Gesamtumsatz und Umsatzsteuer einiger freier Berufe (Ergebnisse der 

Umsatzsteuerstatistik 1966) ..........•....................................... · .. . 
Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern ................................... . 

Preise 
Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte ..................................... · 
Index der Erzeugerpreise landwirtsdlaftlicher Produkte ............................. . 
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte ............................. . 
Index der Erzeugerpreise für Schnittblumen und Topfpflanzen ...................... . 
Index der Großhandelsverkaufspreise ............................................. . 
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ......................... . 
Preisindex ausgewählter Grundstoffe ............................•.................. 
Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter ....................................... . 
Index der Verkaufspreise für Ausfuhrgüter ......................................... . 
Weltmarktpreise ausgewählter Handelsgüter ....................................... . 
Preisindex für Neubau und Instandhaltung ......................................... . 
Preise für Bauland nach Baulandarten ....................................... , ..... . 
Index der Einzelhandelspreise ............ „ .....................................•.. 

Wägungsschema 1962 ......................•........... 
Preisindex für die Lebenshaltung ..•................................................ 

nach ausgewählten Gruppen und Untergruppen ..... . 
Preisindex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes - Wägungsschema 1962 ..... . 
Preise und Meßzahlen für Speisen, Getränke und Ubernachtungen im Gaststätten- und 

Beherbergungsgewerbe ......................................................... . 

löhne und Gehälter 
Personalkosten, Entgelt für geleistete Arbeit und Personalnebenkosten im Produzie-

renden Gewerbe ................................................................. . 
Gesetzliche sowie tariflidle und zusätzliche Personalnebenkosten im Produzierenden 

Gewerbe ........................................................ · · ........ · · · · · 
Arbeitszeiten und Bruttoverdienste in der Industrie ................................. . 
Bezahlte Wochenstunden und Bruttostundenverdienste· der Arbeiter in der Industrie ... . 
Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und -wochenverdienste der Arbeiter im Handwerk 
Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie und Handel nach Beschäftigungsart 
Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie und Handel ................... . 
Indices der tariflidlen Arbeitszeiten, Stundenlöhne und Monatsgehälter in der gewerb-

lidlen Wirtschaft und bei Gebietskörperschaften ................................. . 
Erhöhung der tariflichen Stundenlöhne und Monatsgehälter von Juli auf Oktober 1967 .. 

Wirtsdlaftsrechnungen und Versorgung 
Ausgewählte private Haushalte 

Monatliche Ausgaben .......................................................... . 
Eingekaufte Nahrungsmittel ................... , ................................. . 
Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat ............................... . 
Ausgaben für den Privaten Verbrauch nach Verwendungszwecken und Güterarten ... . 
Käufe von Nahrungs- und Genußmitteln ....•.................. , ................. . 
Käufe von Geschenken, Zugänge durch Geschenke von Dritten und aus der Eigen-

bewirtsdlaftung •......•...................................................... 
Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralöl ........................... . 

,Volkswirtschaftlidle Gesamtrechnungen 
Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen .............................. . 
Sozialprodukt und Inlandsprodukt; Entstehung des Inlandsprodukts; Beiträge der Wirt-

schaftsbel'eiche zum Bruttoinlandsprodukt; Einkommen aus unselbständiger Arbeit; 
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen; Einkommen der privaten Haus-
halte; Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates; 
Verfügbares Einkommen, Ersparnis und Vermögensbildung; Verwendung des Sozial-
produkts; Privater Verbrauch; Anlageinvestitionen; Wirtsdlaftliche Beziehungen mit 
der übrigen Welt; Vermögensübertragungen ..................................... . 

Der Staatssektor in den Volkswirtsdlaftlichen Gesamtrechnungen ................... . 
Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates, staatliche 

Verwaltungsleistungen und Bruttoanla9einvestitionen der Gebietskörpwsdlaften und 
der Sozialversicherung ......................................................... . 

Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat ....................... . 
Wirtschaftliche Beziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft 

und zur übrigen Welt ........................................................... . 

-4* -

Heft 

3 
11 

5 
12 

11 

12 
12 
12 
12 
12 
12 
11 
11 
11 
2 

11 
11 
12 
9 

12 
12 
5 

6 

10 

10 
2 

11 
9 
2 

11 

10 
1 

12 
1 
5 
5 
5 

5 
12 

9 

9 
10 

10 
10 

10 

Seite 

184* 
674':-

292':-
731"' 

45* 
672':-

735'' 
732" 
734''' 
734''' 
738* 
733* 
678''· 
675* 
677" 
119'' 
689" 
689"' 
741"" 
523•:-
739* 
740* 
302'' 

362''' 

610* 

612'" 
128* 
690':-
549''' 
133"' 
692"' 

608* 
59" 

743'' 
67" 

307'' 
308" 
309* 

309''· 
742* 

530* 

538* 
618* 

626" 
629* 

630'." 

Periodizitdt 

einmalig 

monatlich 

einmalig 
vierteljährlich 

monatlich 

einmalig 
vierteljährlich 

monatlich 
einmalig 
monatlich 

einmalig 

einmalig 

einmalig 
vierteljährlich 
halbjährlkb. 
einmalig 
vierteljährlich 

einmalig 

monatlich 
einmalig 

monatlich 

einmalig 


